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Eingangsfragen

KAPITEL I 



1. Was sind die weltweit wertvollsten 

Unternehmen seit 1967?

I Eingangsfragen



I Eingangsfragen

Was sind die weltweit wertvollsten Unternehmen seit 1967?

1967

• General Motors, USA (Autos)

• Ford, USA (Autos)

• General Electric, USA (Elektronik aller Art)

• Chrysler, USA (Autos)

• Mobil, USA (Öl)
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I Eingangsfragen

Was sind die weltweit wertvollsten Unternehmen seit 1967?

2010

• Petrochina, China (Öl)

• Exxon Mobil, USA (Öl)

• Apple, USA (Elektronik)

• Industrial and Commercial Bank of China, ICBC, China (Bank)

• Wal-Mart, USA (Einzelhandel)
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I Eingangsfragen

Was sind die weltweit wertvollsten Unternehmen seit 1967?

2019

• Microsoft, USA (Software)

• Apple, USA (Elektronik)

• Amazon, USA (Online-Handel)

• Alphabet, USA (Internet-Dienstleistung)

• Birkshire Hathaway (Mischkonzern)

• Facebook, USA (Soziales Netzwerk)
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2. Wer erwarb ab 1967 Produkte 

entgeltlich von…?

I Eingangsfragen



I  Eingangsfragen

2. Wer erwarb ab 1967 Produkte entgeltlich von…?

• Apple

• Microsoft 

• Amazon 

• Alphabet (Google)

• Facebook, USA (Soziales Netzwerk)?
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I Eingangsfragen

Das heutige Entgelt für Google (Alphabet) und Facebook?

• Daten – das Öl des 21. Jahrhunderts

• Oder sind es doch Informationen?
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3. Wo waren Sie am 3. März 2018 und 

was haben Sie gemacht? 

I Eingangsfragen



I Eingangsfragen

3 Wo waren Sie am 3.März 2018 und was haben Sie gemacht?

Google gibt Auskunft
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I Eingangsfragen

3 Wo waren Sie am 3.März 2018 und was haben Sie gemacht?

Google gibt Auskunft

12

+ CERHA HEMPEL Rechtsanwälte

+ Austria Presseagentur

+ Flugzeit

+ Email

+ … etc

Big Data:

• Google kann wissen:

mit wem

 ich was unternommen habe!

∑



Das Sammeln von  
Informationen 

KAPITEL II 



II Das Sammeln von Informationen 

Die „Datenspuren, die wir hinterlassen“
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II Das Sammeln von Informationen 

Ich hab doch nichts zu verbergen
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II Das Sammeln von Informationen 

Der Feind in meinem Turnschuh
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II Das Sammeln von Informationen 

Zukünftige (?) Anwendungsmöglichkeiten
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II Das Sammeln von Informationen 

Zukünftige (?) Anwendungsmöglichkeiten
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Facebook

KAPITEL III



III Facebook 

Damals

• 2003 entwickelte Mark Zuckerberg die Website facemash.com, den 

Vorgänger von Facebook, während seines Studiums der Psychologie und 

Informatik an der Harvard University. 

• Es handelte sich um ein aufgrund von Protesten nur wenige Tage 

öffentliches Bewertungssystem für das Aussehen von Frauen. Zuckerberg 

stellte Fotos von Studentinnen ohne deren Erlaubnis ins Internet und 

forderte die Besucher der Seite auf, von jeweils zwei zufällig ausgewählten 

Fotos das attraktivere zu wählen.
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III Facebook 

Heute

21

• 2,37 Mrd Nutzer weltweit



III Facebook

Wissen ist Macht
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III Facebook

Regulierungstendenzen
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Das Facebook 
Pixel

KAPITEL IV



IV Das Facebook Pixel

Schritt 1: Betroffene Person meldet sich bei Facebook an
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IV Das Facebook Pixel
Schritt 2: Facebook setzt das sogenannte datr - Cookie; durch dieses 
Cookie kann Facebook die betroffene Person identifizieren 
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datr-
Cooie



IV Das Facebook Pixel
Schritt 3: Facebook stellt Web-Seiten-Betreiber eine sogenannte
Marketing-API zur Verfügung
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datr-
Cooie



IV Das Facebook Pixel
Wo ist es zu erkennen?

28



IV Das Facebook Pixel
Data Flow 
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Datr-
Cookie



Auswirkungen

KAPITEL V 



V Auswirkungen

Die Häufung von Einzelfällen 
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V Auswirkungen

Warum verschärft Facebook die Regeln für politische 
Werbung?

• Doku-Tipp: Fake America Great Again

– Wie Facebook und Co. die Demokratie gefährden

• Fokussierung auf Swing-States

• Aufgrund der Facebook-Daten können 

psychologische Profile erstellt werden

• Analyse der Facebook-Nutzung –

– Wer ist unentschlossen

– Wann ist der Nutzer besonders 

empfänglich

– Schaltung von sogenannten 

Dark-Posts 
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V Auswirkungen

Welche Regulierung brauchen wir?

• Bis dato kein „Social Media Gesetz“

• „Klassische“ Querschnittsmaterie - regelmäßig besonders relevante 

Materien: 

– Datenschutzrecht

– Wettbewerbsrecht 

– Lauterkeitsrecht 

– Geistiges Eigentum 

– Regulierung von Wahlwerbung
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V Auswirkungen

Welche Regulierung brauchen wir

• Herausforderungen: 

– Social Media Plattformen unterliegen keinen Regulierungen wie zB

Telekommunikationsunternehmen

– Finanzielle und politische Macht 

 Ergebnislosigkeit der Senatsanhörung von Mark-Zuckerberg zu Cambridge 

Analytica

Weltweiter Jahresumsatz 2018: 55,84 Mrd USD

BIP Slowenien: 54,05 Mrd USD 

Geplante Einführung der Währung Libra
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V Auswirkungen

Welche Regulierung brauchen wir

• Trust-Buster?

• Selbstregulierung oder staatliche Kontrolle?

• Ein umfassendes Gesetz für Soziale Medien (wie zB DSGVO) 

oder zahlreiche Regulierungen, die technikneutral 

Wirksamkeit entfalten?
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V Auswirkungen

Legislative Entwicklung Bildnisschutz

• Otto von Bismarck verstarb 1898

• Einbruch von zwei Photographen, die Fotos 

des verstorbenen Reichkanzlers 

anfertigten 

• Rechtlich gab es damals

keinen Bildnisschutz

• Fotos waren ausschlaggebend 

für die Umsetzung des Rechts am eigenen Bild 1907
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Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit! 
Platz für weiteren Text


